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Amtsblatt zur Laibacher Ieiwna Nr. 121.
Montag den 27. Mai 1878.

^2?b—2) Nr. 3874.

Kundmachung.
, Es wird bekannt gemacht, daß die auf Grund-
^ der Erhebungen behufs
5"leftunft ^ i , ^ ^ neuen G r u n d b u c h e s
'"r die S t c u c r f t e m e i n d e N e u O b e r -

l a i b a c h u n d H r i b
"l"ßlm Besitzbogen nebst den berichtigten Ber-
°"Mssen der Liegenschaften, der Copie der Ka-
"'tralmappe und den Crhebungsprotolollen hier-

Ms durch 14 Tage, vom 3. Juni l . I . an,
l " Einsicht aufliegen.
P. "Uch werden, falls Einwendungen gegen die
^ ^lgkeit dieser Besitzbogen erhoben werden sollten,

weiteren Erhebungen auf den
^ 18. Juni l. I.
^ "e folgenden Tage, um 9 Uhr vormittags,
ben ? ^erortigcn Gcrichtskanzlei festgesetzt und
> ? " , daß diese Einwendungen während obiger
^ Hiergerichts und am 18. Juni auch bei dem

u der Erhebungen angebracht werden können.
^ Zugleich wird den Interessenten bedeutet, daß
U "vertrag der nach i; 118 des allgemeinen
"̂bbttchsgesetzes aulortisierbaren Forderungen

leiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor

" - ^ .

der Verfassung der Einlagen darum ansucht, in
welchem Falle die bezüglichen Einlagen nicht vor
Ablauf von 14 Tagen nach der Kundmachung
diefes Edictes werden versaßt werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 21sten
Ma i 1878.

(2277—1) " ^ 3ir. 1140.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl wird

hiemit bekannt gemacht, daß der Beginn der Er-
hebungen zur
Anleftung neuer Grundbücher bezüg-

lich der Gemeinde Feistriz
auf den

17. J u n i 1 8 7 8
hiemit festgesetzt wird.

Alle jene Personen, welche an der Ermitt-
lung der Besitzverhältnissc ein rechtliches Inter-
esse haben, werden eingeladen, vom obigen Tage
an sich in der Amtskanzlci des gefertigten l . k.
Bezirksgerichtes einzufinden und alles zur Auf'
kla'rung fowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 19ten
Mai 1878.

(2269—2) Nr. 4042.

Kundmachung.
Am 5. J u n i 1 8 7 8 , vormittags 9 Uhr,

werden im hiezu bestimmten Amtslokale: St . Ja
kobsplatz Nr. 2, im I I . Stock, die Erhebungen zur

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie i n der K a t a s t r a l g e m e i n d e K la :

p u z i n e r v o r s t a d t

befindlichen Liegenschaften beginnen.
Die befondere Vorladung der betheiligten

Besitzer zu diefen Erhebungen, bei welchen alle
Personen, die an der Ermittlung der Besitzver-
Hältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können, wird nach
Vorschrift des § 16 des Landesgesetzes vom 25sten
März 1874, g . 12, erfolgen.

Laibach am 2 1 . Ma i 1878.
Der l.'t. Landcsnrnchlsiach:

«lbitjch.

A n z e i g e b l a t t .
^ - 1 ) N>, WÜU,

2 " exec. Feilbietung.
d>lrt» k,» l' l. Bezirksgerichte Mottling

Ca""!"t gemacht:
l̂llel v b übcr Ansuchen des Michael

scxhe a Tscherncmbl j „ ^ r Executions-
^ ' 1 2 ? ' Ivo Horvat von Bnbnjarcc
^«i i ^ '"<t den, Gescheide von, I2ten
^ / ^ . ^ - ^ 2 1 . ans den W.No»
^c.N« <c, angeordnet gewesene dritte
l̂ ae n c ^wng mit dem frühern An.

«Us den

^ ^ l . M a l 1878
^uüert.

^Feh/' ^^irlsgericht Mottling am

l3^i—^
^ ^ Nr. 1767.

^Mlltive Realitätcll-
. Versteigerung.

^ '" l.k. Bezirksgerichte'̂ -ack wird
EtzN/wacht:

!°" Bt m " Ansuchen des ôrenz Bulovc
s dew ^"bara die exec. Versteinerung
M ^ Johann Bernil von «ack (Bor.
^?fl °"Miz) gehörigen, gerichtlich auf
^ l i ^ ' ^ t z t e n Realität bewilliget nnd
^«r t>- "eilbielungs'Tagsatznngen, und
, ^ erste anf den
' ^ e « , f ^ u n i ,

^ledrUtea^eü"
l ^ ^ « u gust 1878.
!" dks ^°" !" taas von 9 bis 12 Uhr.
,"ha»ae bliche,, Amtslolale mit dem
. "ität ,,'/^ordnet worden, daß die Pfand-
> nu/ ^ " "sten und zweiten Feilbie-
^ ' U'n oder übcr dein Schätzungs-
^klh^ !. ^ r dritten aber auch unter

<. Die ft> ̂ ""Meben werden wird.
tz.^l°ndtr^'^°^bedingnissc. wornach
Mo^ ' " leder Militant vor gemachtem
! '^tion?, ^p "z . Vadiun, zuhanden der
>^chln " ^ o n z u ^
^sH?''^sProtolol l und der Grund.
^ 'Nr°s . ^ " ' "n in der dicsgcricht-

. ^ .Mratnr clngesehen werden.
^ l^^^irlsgcricht Lack am «ten

(2132-2) Nr. 2763.

Dritte ezec. Feilbietung.
I n der üxccutiunssache des l. l. Sleucr-

amtes Sittich gegen Johann Bolla von
Zagorica pew. 27 fi. ist zu der anf den
!). Mai l. I . angeordneten zweiten Seil-
bielung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Weixclburg Luli
Rctf.-Nr. 7l/l l. Band V. l'oi. 82 vor.
kommenden Realität lein Kauflustiger er-
schienen, daher am

6. J u n i l. I . .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts zur dritten
Feilbiclung geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am lOten
Mai 1878.
(2072—2) Nr. 25U8.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaitiach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Debevc von Ralilna die excc. Versteigerung
der dem Micharl Suhadolnik, resp. dessen
Rechtsnachfolger Barthclmä Suhadolnil
von Stein gehörigen, gcvichtlich auf 2085 ft.
geschätzten, im Grnndbuchc der Herrschast
Freudcnthal uud tom.V. i'oi.207, Rcclf..
Nr. 82 vorkommenden Realität bewilliget
unk hlezu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

11. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

14. August 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die tticitationSbedingnisse. wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Unbole ein 10fterz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das SchahungSprotololl und der Grund,
buchscxtract können in der diesgerlchtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach an,
12. April 1878.

(2297—1) Nr. 827.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Stoj^
uii von Radovica Nr. 43 (durch ihren
Gemahl Marko Stojnic) die excc. Äcr-
steigenlilg der dem Grcczov Iatäa von
Vertatscha gehörigen, gerichtlich auf 410
Gulden geschätzten, im Gnuidbuche kä
Gut Semitsch 8ub Rust. ^ Cmr. - Nr. 58
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Fcilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1. M a i ,
die zweite auf den

2. J u l i
und die dritte auf den

31. J u l i 1t t78,
jedesmal vormittags von 0 bis 10 Uhr. im
Amtslotale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder übcr dem Schätznngswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Aadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsvrotulolt und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing am
2U. Jänner 1878.

(1819—3) Nr. 2231.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Moschel in Laibach die cfec. Versteigerung
der dem Blas Kobau von Planina Nr. 20
gehörigen, gerichtlich anf 530 fl. geschätzten
Realität «ub Urb.'Nr. 28/1018/8 uci Herr»
schafl HaaSberg wegen schuldige« 177 fi.

e. 8. c bewilliget und hiezu drei Feilbie-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

9. August 1878.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrelllllät
bei der ersten und zweiten Feilbirlmig „ur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen wtldm.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 4tcn
April 1878.

(1786—3) Nr. 1179.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirlkgelichtc Stm, wird

den unbekannt wo befindlichen Barthlmil
und Katharina Kern, resp. deren Erben
und Rechtsnachfolgern, bekannt gegeben:

Es habe Johann Kern von Moste
gegen dieselben die Klaac auf Nichtig
erllärung einer auf seiner Realität im
Grundbuche der Psarrhofgilt Stein kub
Urb.-Nr. 192 zu ihren Gunsten aus dem
Uebergabsvertrage vom 30. Juli 1834
intabuliertcn Forderung eingebracht.

Darüber wurde zur ordentlichen münd
lichen Verhandlung die Taesatzung auf den

17. J u l i 1878 .

vormittags um 9 Uhr. hiergerichls an-
geordnet und ihnen wegen ihres unbelan,,.
ten Aufenthaltes Herr Johann Levicml.
HauSbefttzcr in Stein (Graben), zum
Kurator bestellt.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie rechtzeitig selbst vur
Gericht erscheinen oder einen andern Ber-
treter bestellen, widrigens mit dem aus.
gestellten Kurator verhandelt werden wurde.

K. l. Bezirksgericht Slci» am 22slen
Februar 1878.
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(1913—1) Nr. 2837.

Reassumierung
eMutiver Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Michael Gostisa

von Kauze wird die mit dem Bescheide
vom 15. Juli 1877, Z. 5180, auf den
14. Dezember 1877, 14. Jänner und
14. Februar 1878 angeordnet gewesene
und sohin sistierte exec. Feilbietung der
dem Franz Mihevc von Martinhrili Hs.-
Nr.127 gehörigen, gerichtlich auf 5503 fl.
37 lr. bewertheten Realität 8ud Rectf.-
Nr.104, 146 undUrb..Nr.33 und 47 ad
Herrschaft Loitsch wegen schuldigen 116 fl.
84 lr. s. A. reassumando auf den

19. J u n i ,
19. J u l i und
2 1 . Augus t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an«
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 10ten
April 1878.

(2114—1) Nr. 2561.

Erinnerung
an Johann Schaffer, Lena Schaffer,
M a r i , M a i l n e r und Johann Wie<
derwoh l , alle von Merleinsrauth, dann
an Karl Lazarus von Trieft und Agnes
Knaus von Suchen und deren Rechts-

nachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Johann Schaffer, der Lena
Schaffer, der Maria Mallner und dem
Johann Wiederwohl, alle von Mcrleins-
rauth, dann dem Karl LazaruS von Trieft
und der Agnes Knaus von Tuchen und
deren Rechtsnachfolgern erinnert:

Es habe Georg Schasser von Merleins-
rauth (durch Dr. Wenedilter) wider die-
selben die Klage auf Anerleiuumg der
Indebitehaftung mehrerer auf der Realität
8ul) toru. XXVI, toi. 3644 ad Herrfchaft
Gottschee haftenden Forderungen und deren
Löschungsgestattung c. 8. c , und zwar:
Jene des minocrjähr. Johann Schaffer auf

Grund dcs Schuldscheines vom 10ten
Jul i 1310 pr. 400 f l . ;

der Maria, verehel. Mallner, auf Grund
der Abhandlung vom 26. Juni 1839
die Erbthellsforderung pr. 100 fl.;

der Lena Schaffer auf Grund der Abhand-
lung vom 26. Juni 1839 die Erbtheils-
forderung pr. 100 fi.;

der Lena Schaffer von Merleinsrauth auf
Grund des Ehevertrages vom Uten
August 1842 und Erklärung vom 14ten
Juni 1844 an Heiratsgut und Wider-
lage, zusammen pr. 600 fl.;

dem Johann Wiederwohl von Merlelns,
rauth auf Grund des Schuldbriefes
vom 22. Juni 1844 die Forderung
pr. 296 fl. 8 l r . ;

dem Karl Lazarus von Trieft auf Grund
des Vergleiches vom 10. Jul i 1344
pr. 311 fl.;

der Agnes Knaus von Suchen auf Grund
der Cession vom 20. September 1847
pr. 100 fl.,

Hiergerichts überreicht.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu ihrer Vertretung nnd auf ihre Gefahr
und Kosten den Herrn Anton Rchinger
von Merleinsrauth als Curator ad aoww
bestellt und die Tagsatzung zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren auf den

28. J u n i 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 allg. Gerichtsord«
nung angeordnet.

Die Geklagten und rücksichtlich deren
Erben und Rechtsnachfolger werden hieoon
zu dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens olefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten sich die aus einer Verabsäu«
mung entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am
19. April 1878.

(2263—1) Nr. 2245.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stäot.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Orescl
(durch D r . Sajovic) die exec. Versteige-
rung der der Margareth Rojc von Kosese
gehörigen, gerichtlich auf 295 fl. geschätzten
Realitäten Einl . . Nr . 73 und 435 kä
Oberschischla bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungö-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

10. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitälcn
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den» Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaul vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 10. Apr i l 1878.

(2264—1) Nr. 2013.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stäot.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Spartasse in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Franz Tralnit von Klein«
mlatschou gehörigen, gerichtlich auf 2565 fl.
40 lr. geschätzten, im Orundbuche Weißen-
stein sub Urb. 'Nr . 123, Rclf. - Nr. 60,
Einl.-Nr.218 2.ä Steuergemeinde Schleiniz
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

10. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..oeleg. Bezirksgericht Laibach
am 9. Apr i l 1878.

(2265—1) Nr . 5839.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Zavirsek von St . Marein die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Pallar (derzeit
in Trifai l) gehörigen, gerichtlich auf 1245 fl.
geschätzten Realität Urb. ,Nr . 12, toi. 45
ad St. Marein bewilliget und hiezu drei
Feilbiewngs - Tagsatzungrn, und zwar die
erste auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

10. I u l i
und die dritte auf den

10. Augus t l. I . ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl und der Grund-
buchöcxtract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 26. M2rz 1878.

(2220—1) Nr . 3198.

Efec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Polland gut) Rects.-Nr. 675, ^677 und
678 vorkommende, auf Jakob Zager von
Kroatisch-Dämel vergewährte, gerichtlich
auf 60 fl. bewirthete Realität wird über
Anfuchen des t. t. Steucramtes Tscher-
uembl, zur Einbringung der Forderung
aus dem Rückstandsauswelse vom 13.Juni
1877 pr. 2 fl. 4? lr. ü. W. sammt An.
hang, am

28. J u n i und
26. Juli

um oder über dem Schätzungswerth, und
am 30 . A u g u s t 1 K78

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
20pcrz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
8. M a i 1878.

(2223—1) Nr . 2156.

Exec. Realitätenvertauf.
Die im Glunobuche der Stadlgilt

Tschernembl sub Curr.-Nr. 519, 520,
521 und 522 vorkommende, auf Anna
Klemencii von Tschernembl vergewührtc,
gerichtlich auf 250 fl., 30 fl., 15 fl. und
40 st. bewerlhele Realität wird über An-
suchen des Jakob Zimermann von Tscher»
uembl, zur Einbringung der Forderung
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
31. Oktober 1877, Z. 7124, pr. 144 fl.
ö. W. sammt Anhang, am

28. J u n i und
2 6. J u l i

um oder über dem Schätzungswerth, und
am 30. Augus t 187«

auch unter demselben iu der Gerichls-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag dcs
20perz. Vadiultts fb.lgevolcn werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
13. April 1878.

(2226—1) Nr. 1884.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuchc aä Gut Smul

3ub wm. 1, Urb.-Nr. 35 vorlommenoe,
auf Johann Spreizcr von Pugleo Hs.-
Nr. 2 vcrgewährte, gerichtlich auf 33? fl.
bewerthete Realität wird über Ansuchen
des Anton Cernlovic, zur Einbringung der
Forderung aus dem Urtheile vom 20sten
März 1877, Z. 1961, pr. 61 si. 39 lr.
ö. W. sammt Anhang, am

28. J u n i und
26. J u l i

um oder über dem Schätzungswerth, und
am 30. A u g u s t 1878

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernenlbl am
13. April 1878.

(2221—1) Nr. 2133.

Exec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Hcrrjchaft

Pölland 8ub Rectf.-Nr. 674 vorkommende,
auf Johann Brozoviö von Kroatisch-Damel
vergewährte, gerichtlich auf 170 fi. be<
werthete Realität wird über Ansuchen des
t. l. Steueramtes Tschernembl, zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Rückstands-
auswelse vom 13. Juni 187? pr. 67 ft.
94 ' / , kr. ö.W. sammt Anhang, am

28. I n n i und
26. J u l i

um odcr über dem Schätzungswerth, und
am 30. Augus t 1878

auch unicr demselben in der Gerichls-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegcn Erlag dcs
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
8. Mai 1878.

(2219-1) Nr. 2638.

Ezec. Realitätenvertaus. >
Die im Grundbnche der Haschs

Pölland imd Rrclf.-3tr.545 vorlonnmM.
auf Johann Novat von IcrncjSdorf ^lr.^
vergewährte, gerichtlich auf 660 "- .
werlhetc Realität wird über Ansuchen °°
l. t. Stcueramtes Tschcrnembl, zur^mb^
gung der Forderung aus dem Nüa>tan°'
ausweise vom 23. Mai 1876 pr. 1 " '
7 ' / , lr. ö. W. sammt Anhang, am

28. J u n i und
26. J u l i .

um oder über dem Schätzungswcrth, u"
am 30. Augus t 1878

auch unter demselben in der ^n^«
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vor»""«^
an den Meistbietenden gcgcn ßrlag
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl
8. Mai 1878.

(2262- -1) Nr. 2 ^

Reassumierung executives
Realltäten-Versteigerulls^

Vom l. l. städt.-delcg. OezirlsgttB
in Laibach wird belannt gemacht: ^

Es sei über Ansnchcn dcr t. l. 6>""'
procuralnr fnr Krain (uom. dcs ) ^,
l. l. Acrars) die excc. Vcrstcigcru"!) -.
der Maria Slubcc von Äußcrgonz U ,.
rigcn, gerichtlich auf 286 fl. 4" "' ,
schützten Realität «ub Urb.-Nr..^ <
Magistrat Laibach im RcassmlncrlM",^
neuerlich bewilliget und hiczn ^ .. '̂le
tungS-Tagsatzungen, und zwar dlc
auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

14. Augus t l 8 78,
jedesmal vormittags von 1^ bis ^ , /
in der Gerichtstanzlei mit dem »>^l
angeordnet worden, daß die R"' ,. ,B
bci der ersten und zweiten Frill»""'" ^
um oder über dem Schätzungswerts
dcr dritten aber auch unter dcl'i
hintangegcbcn werden wird. »̂ch

Die Llcitationsbcdingmsse, ^e>>'
insbesondere jeder Licitant vor ge»' ĉ
Anbote ein lOperz. Vadlum zuh""" ^ ü
Licitlltionölonlmissiun zu erlegen ^ ^
das Schätzungbprolotoll und del ^
buchsertract können in dcr d>e »
lichen Registratur eingesehen l v e " ^ l l /

K. l . stäot.-dcleg. Bezirksgericht
am 19. Apri l 1878.

(2266-1) " r . ^ '

Executive
Nealitätenversteigenw

Vom l . l . städl.-dclcg.Mzttl^
in Laibach wird bclannt aema^. ^ , >

ES sei über Ansuchen dc° Fc,
Wruß und Johann «ulcö ( ^ ^"'
Masche) die crcc. Versteigerung .^ i f ' '
Anton Anzelc von P"dgo>zd ' ^ l i l .
gerichtlich auf 38 fl. geschatz . ^ ^

brouza bewilliget und hiezu on ^ ^
tuugö. Tagsatzungcn , und zw"
auf den ,

12. J u n i ,
die zweite auf den

13. Juli
und die dritte auf den „ g

14. A u g u s t 1 ^ ' i 9 B l
jedesmal vormittags von 10 gc< '
Hiergerichts mit dem M h ^ ^ l .
worden, daß die P f « " n - ^
ersten und zweiten Fcilbi " » ^

dritten aber auch unter dem, ,
aeacben werden wird. „ lvo „>

Die
insbesondere jeder L . c t t ^
Anbole ein 10perz. " n " 5. ^ ^
L i l i t a t i o n s t o n u m s s ^
das Schätznngßprotolo u ^ c"
bnchscrlract können ' , « " " '^.h
lichm Registratur " n M e „icht M

K.t.städt..dckg.i9cjl"°" l
am 19. Apri l 1878. »
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(1911^ Nr. 6926.

3teassumierung
eMtiver Feilbietungen.

TM ^^ "̂suchc'n des Herrn Thomas
«vMl von (Icvce wird die mit dem

/wMlgte und sohin sistierte Fcllbietnng
^ oem ^orenz Lekan von Gcrenth H3.-
!h^,. ^ ^ ' ^ " 3 " ' ' "'s ^ 1 8 st. bcwer-
^ ! Aculität 8,ld Grnndbnchs.Fol. 2
l^Mmgi l t Gcrenth wegen schnldigen

>'' ^1 kr. reafsumandö anf den
1 4. I n n i ,
1^. I n l i und

., 16. Angnst 1878,
V"chts jch^uai vormittags 10 Uhr,

vcm vorigen Anhange angeordnet.
M l ' ?' ^^ulsgericht îottsch am 22sten

^ ^ ^ 3 ) Nr. U75,8.

. Uebertragung
omter erec. Feilbietung.

Äillii'l?" Ansuchen der „linderj. Josef
Elchen ^rben von Zirkniz (durch
t^oniiMldcr Martin nnd Johann Pe-
s. M l (l^ee) wird die mit dem Äe>
lle? ^ ' " w. Mai 1877 angeordnet
dein "'^, ^'!"e exec. Feilbietung der
^ Mwb Svigelj von Viiederdorf Hs.-
G l G , . ^ " ^ " , gerichtlich anf 2770
^ , ^ Muertheten Realität «ub Reetf.-
ll,»l^^ ^ Herrschaft Haasdcrg wegen
^ ld igm^0 f l . ' s . A. anf den

< " " M w Uhr, Hiergerichts mit dem
^u Anhange übertragen,

^ril 1 ^^uksgericht !̂oitsch am 3ten

^ ^ ^ ) Nr. 12,2^1.

, Aeassumierung
Mcutiver Feilbietungen.

3)ieli^bcr Ansnchen der Margaret!)
Wich ^ ^ u Marlinsbach Hs.-Nr. 1
1ij?i '^ " i t Bescheide vom 17. Inni
sistim.."' ''^50, bewilligte nnd sohin
^"!lni > »^- Fcilbietung der dem Anton
!̂> ^ ' ' ^ u t n i z H s . Nr..^ gehörigen.

l>c,q l,> fl-'^lr. '125 aä Herrschaft Haas-
^eil , ̂ ""uenden Realltät lvegen schnl
l̂lillet ^' '̂ ^ tr. reafsnmando bc

"" und deren Vornahme auf den
12. J u n i .
12. J u l i und

'^'nal>' " ' Angnst 1878,
>»it d " ^rmittags w Uhr. hiergcrichls

it I l̂heren Anhange angeordnet.
Rn^. '^'zutsgrricht Lo'itsch am 29sten

M^T^-
l> ^ Nr. 34<)().

^lecutive Malitäten-
Versteigerung.

^d l Ä " t. k. Bezirksgerichte Littai
^ ^ ' " g e m a c h t :
M ^ / . W über Ansuchen des Josef
l»ügd" ^"lsct die execntivc Bersteige-
ftöij... "u Josef Kovno ans Zelcnatrava
M^'," . . gerichtlich anf 3200 fl. ge-
^ Url̂  !r? l̂uudbuche llä Gallenberg
^litcitl,'?^'- ^^^ vorkommenden Hub-
^s '5?^l igr t und hiezn drei Fcilbic-
°"lf drn ^'^"ugen, nnd zwar die erste

,, ^ " t teaufden
^Z,„f ^" . August 1878,
1 ^ ' (« ^"uttags von 11 bis 12 Uhr,

t?>rdn..7'^lcmzlei mit dem Anhange
t>7 bei ! ^"den, dasi die Pfandreali-
^g Nu." "ltcn und zweiten Fcilbic-
V . bei"'^ ^ 5 ' üb" dem Schätznngs-

^ l i s.ber ^ " ^ " i "ber anch nnter
j ^ .̂ ^angegclien werden wird.

wornach
t>> ^"l)m ' ^ " ' ^icitant vor gemache
l> ? der Z - " " lopnz. Vadiu,n zuhan̂
"' sô >, ^"wuskonmlifsion zn erlegen

k . Wn >.^"s Schähunqsprototoll und
^ > ' N/chsen/act Wunen in der
^ „ M i c h r , , ^,.^js^.^^. Angesehen

^ 1tz7^^"tsgcricht Littai ain 28sten

(1907—3) Nr. 2465.

Executive
Realitäten-Versteiqelung.

Vom t. k. Bezirtsgcriä)te Wippach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchcn der Stefan
Krasna uud Äiaria Gorjup von Bndanje
die excentive Versteigerung der dem Franz
Krasua von Ändanje gehörigen, gericht-
lich anf 811 fl. geschätzten Realität aä
Haasberg tow. ()., paF. 105, bewilliget
nnd hiezn drei Fcilbictnngs-Tagsatzun-
gcn, nnd zwar die erste anf den

18. J u n i ,
die zweite auf den

19. J u l i
uud die dritte anf den

20. August 187 8,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietnng nur um
oder über dem Schätznngswerth, bei der
dritten aber auch unter dcmsclbcu hiutan-
gcgcben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Lieilationskommission zn erlegen
hat, sowie das Schähnngsprotokull und
der Grundbuchser.traet löuuen in der
diesgcrichtlichen Registratnr eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
18. April 1878.
(2141—3) Nr. 3W7.

Executive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Nassenfnß
wird bclanut gemacht:

Es fei über Ansnchen des Franz
Penea von 9tassenfnsi die cxcentive Ver-
steigerung der dem Autou Bule von eben-
dort gehörigen, gerichtlich anf 2200 fl.
geschätzten .Hofstatt «uli Nrb.>Nr. 489 aä
Nassenfnß bewilliget nnd hiezn drei Feil-
bietnngs-Tagsatznngen, nnd zwar die erste
anf den

14. J u n i ,
die zweite anf den

12. J u l i
und die dritte auf den

11. An gust l. I . ,
jedesmal vormittags von !i bis l2 Uhr,
in der Genchtskanzlei Nasseususl mit dem
Anhange angeordnet wordeu, daß die
Hosstatt bei der ersten nnd zweiten Feil-
bictung unr um oder über dem Schä
tznngsiverth, bei der dritten aber anch nnter
demselben Hintaugegeben werdeil wird

Die Lieitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemach-
tem Aubote ein I0perz. Vadium zuhaudeu
der Lieitationstonnuission zn erlegen hat,
sowie die Schätznngsprotokolle und die
Orundbnchsexllaete können in der dieŝ
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nasseufuß am
5. Mai 1878.

(2140—5) Nr. 2929.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Naffenfuß
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. k. Stener-
anües Nassenfnß die executive Versteige-
rnng der dem Johann Unmie von Winze
gehörigen, gerichtlich anf 008 fl. geschätz-
ten Realität uub Urb.^ir. 50, Reetf.-
Nr. 45 im Grundbnche Slrugg bewilligt
nnd hiezn drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
llnd zwar die erste auf deu

12. I u u i ,
die zweite auf deu

10. J u l i
und die dritte anf den

12. August 1878,
jedesmal vormittags von l0 bis 12 Uhr,
in der GeriäManzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali-
tät bei der crsten und zweiten Feilbic-
tung nur um oder über dem Schätznugs-
werth, bei der dritten aber auch nntcr
deuiselben hintangcgebcn werden wird.

Die îlitatlousbedingulsse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadinm zuhanden

der Licitationskommission zu erlegen hat,
fowie das Schätzungsprototoll und der
Gruudbuchsextraet töunen in der diesge-
richtlichen Registratur eiugesehcu werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß a,n
1. Mai 1878.

(2040—3) Nr. 1141.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen des Herrn
Karl von Wurzbach, Gutsbesitzer zu Ebens-
feld , die execntwe Versteigerung der
dem Thomas Wobousche aus Rudnik ge-
hörigen, gerichtlich auf 1784 fl. aeschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Kreuz
8ud Urbar-Ful. 499, Rectf. Nr. 309 vor-
kommenden Realität Mo. 91 fl. 8 kr.
o. 8. e. bewilligt nnd hiczu drei Feil-
bictungs-Tagsatzungen, uud zwar die
erste auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

14. August 1978,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali-
tät bei der erstell und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch uuter demsel»
bcu hiutangcgcben werden wird.

Die îcitalionKbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Kieitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationstommission zu erlegeu hat,
fowie das Schätzungsprototoll und der
Grlllldbllchseztratt töuucu in der diesgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Znglcich wird den nnbctannt wo
befindlichen Tabulargläubigcru: Maria,
Franzista, Luzia, Jakob, Maria jnn.
nnd Maria Wobonfcher fen. Herr Franz
Praschniter, Realitätenbcsitzer ill Stein,
als Kurator kä kcwm aufgestellt.

tt. t. Bezirksgericht Stem am 20sten
März 1878.

(2113—3) Nr. 1703.

Ezccutivc Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des Georg
Tonejc von Obergörjach die exccntivc
Vcrsteigenlng der dcnl Martin Zima
von dort gehörigen, gerichtlich auf 278
Guldcu geschätzte» Realität uuk Rcetf..
Nr. 955/a Ä<1 Herrfchaft Radmaunsdorf
wegen fchuldigcu 200 fl. e. «. «. bewil-
ligt und hiezu drei FeilbietllngsTag^
satznngen, und zwar die erste auf deu

12. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

12. August 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcalilüt bei
der crsten nnd zweiten Feilbietnng nnr
um oder über dem Schätzuugswcrth, bei
der dritten aber auch uuter demselben
hintangl'geben werden wird.

Die Lieitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitaut vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadinm zuhanden
der Lieitationstommissiun zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprutotoll und der
Grundbuchsextraet können in der dicsge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den Tabular-
aläubigcru dieser Realität, als: Andreas,
Josef, ^orenz, Helena nnd Margaret!)
Zima, vedentet, daß ihnen wegen ihres
unbetmmü'n Aufenthaltes zur Wahrung
ihrer Rechte Andreas Supan von Vor-
markt zum Kurator ucl ucwm bestellt
wurde, uud daß demselben die für sie
bestimmten Feilbietnngsrnbriten vom Be-
scheide 12. April 1878, Z. 1763, zu-
gestellt wnrden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 12. April 1Ü78.

(2261—2) Nr. 28,191.

Rcassumienmg
executiver Feilbietung.

Vom t. t. städt.-del-g. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

(ts fei über AusuHen der k. t. Finanz-
promratur Laibach die mit Bescheid vom
14. In l i 1877, Z. 10,188, bewilliate
und mit Bescheid vom 21. September
1877, Z. 21,289, sistierte exec. Feilbic^
tung der dem Johann Rupert gehöri-
gen Realität Urb.-Nr. 137, Rcctf.-Nr.
111, wm. I I I . , loi. 122 ad Sonnegg
reafsumiert, uud scieu die Tagfatzungen
mit dem vorigen Anhange auf den

8. J u n i ,
10. J u l i und
10. August 1878.

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
angeordnet worden.

K. t. städt.-beleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 13. Dezember 1877.

(2005-3) Nr. 3491.

Executive
Ncalitatenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Johann Zu-
pcmcic in St. Lamprecht die executive
Versteigerung der dem Jakob Jermenc in
Raune gehörigen, gerichtlich auf 990 fl .
geschätzten, «ub lol. 3, M^. 9 n.ä Grnnd-
buch Heil. Berg vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Fcilbietungs
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

17. J u n i ,
die zweite auf den

1«. J u l i
und die dritte auf den

20. August 1878,

jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietnng nnr
nm oder über dem Schätznngswerlh, bei der
dritteu aber auch nnter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach
tcm Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhau
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzuugsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Littai am 28sten
April 1878.

(1817—3) Nr. 1907.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«

procuratur (iiom. des hohen Aerars) die
exec.Bersteigcrung der der Agathe Martinöit
von Unterseedorf gehörigen, gerichtlich auf
857 fl. geschätzten Realität »ub Rrclf.«
Nr. 054 ad Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 14 fl. W tr. c. s. 0. bewilliget
und hiczu drei Feilbietuugs-Tagslltzuilgrn,
und zwar die erste auf den

7. I u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

9. August 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Ut»r
in dieser Gerichlslauzlei mit dein Anhanae
angeordnet worden, daß die Pfandrealitiit
bei der ersten uud zweiten Frilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!,,
be. der drilcn aber auch unter demselben
hmtangcgeben weiden wird.

Die «ilitationsbcoingnisse, wornach
msbesondere jeder Ncitaut vor gemachtem
Anbote ein Wper,. Badium zuhanden der
Llcitatiouslommission zu erlegen Hai, sowie
das Schätzuugsprotololl und der Orund.
buchöexlracl tonnen in der oiesgcrichl.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Glzirlsgerlcht Voitsch am 23sten
Miirz 1878.
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(225«) 3—3 Gesucht wird ein«

Frauensperson
im Alter von 25 bis 30 Jahre», die der slo-
veuischen und deutschen Sprache vollkommen
mächtig ist, welche das Nöthige schreiben, lesen
und rechnen lann und im kaufmännischen Fache
ausgebildet ist, für eine Gemischtwaren-Hand'
lung auf dem Laude.

Allfällige Anträge wolle man unter: „ ? .
Z l . " posto re8tHuto Adelsberg stellen.

W Verpachtung.
Beide Mahden der schönen

Prulawiese werden verpachtet.
Pachtlustige wollen sich an die

Eigenthümern: Agnes Vidih, Po°
lanavorstadt Nr. 26, wenden.

Man biete dem Glücke die Haud!

375,000 R.-Mark
oder

Hauptgewinn im günstigen Kalle bietet die
a l lc rnouos to grosso Gcldverlosiii ig,
welche von der hohen Kcgie rung ge-
nehmigt und garantiert ist.

Die vortheilhastc Einrichtung des neuen
Planes ist derart, dass im Laufe von weni-
gen Monaten durch 7 Verlosungen 49,<><MI
Gewinne zur sicheren Knischeidung kom-
men, darunter beünden sich NaupUrellVr
von eventuell H.-M. 375,000 oder Gulden
218,750 ö. W., speziell aber:

1 Gewinn ä M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 125,000,
1 Gewinn ä M. 80,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn a M. 50,000,
2 Gewinne ä M. 40,000,
1 Gewinn ä M. 36,000,
3 Gewinne ä M. 30,000, I
1 Gewinn ä M. 25,000, I
5 Gewinne ä M. 20,000, ]
6 Gewinne ä M. 15,000,
1 Gewinn ä M. 12,000,

23 Gewinne ä M. 10,009,

1
4 Gewinne a M. 8000,

31 Gewinne a M. 5000,
74 Gewinne ä M. 4000,

200 Gewinne ä M. 2400, I
412 Gewinne ä M. 1200,
G21 Gewinne a M. 500,
700 Gewinne a M. 250,

28,015 Gewinne ä M. 138,
etc. etc.

Die nächste erste Gewinnziebung dioscr
grossen vom Staate garantierten Geld-
Ycrlosung ist amtlich festgestellt und
tiudet

schon am 12. u. 13. Juni d. J.
statt, und kostet hierzu
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 oder II. 31/»-
1 halbes . . . 3 . • 1%,
1 viertel . • » l1/» • » 90 kr.

Alle Aufträge werden sofort gegen Kin-
sendung, Posleinzahlung oder Nachnahme
des Betrages mit der grössten Sorgfalt aus-
geführt, und erhait jedermann von uns die
mit dein Staatswappen versehenen Original«
lose selbst in Hände. (2044) 1—14

Den Bestellungen werden die erforder-
lichen amtlichen Pläne gratis beigefügt, und
nach jeder Ziehung senden wir unseren In-
teressenten unaufgefordert amtliche Listen.

üie Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
prompt unter Staatsgarantie und kann durch
direkte Zusendungen oder auf Verlangen
der Interessenten durch unsere Verbin-
dungen an allen grösseren Plätzen Oester-
reichs veranlasst werden.

Unsere Collecte war stets vom Glücke
begünstigt, und hatte sich dieselbe unler
vielen »nderen bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
die den betreffenden Interessenten direkt
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bei einem solchen,
auf der sol idesten Basis gegründeten
Unternehmen überall auf eine sehr rege Be-
theiligung mit Bestimmtheit gerechnet wer-
den, man beliebe daher schon der n a h e n
Ziehung halber alle Aufträge baldigst
direkt zu richten an

Kaufmann & Simon,
iBmtk-«c*a>edjfei3^fitjaftiu^amlinruf
Ein- und Verkauf aller Arten Staatsobliga-

tionen, Eisenbahnactien und Anlchenslose.
P. 8 . Wir danVen hierdurch für das una «either

geschenkte Vertrauen, und indem wir bei B«-
ginn der neuen Verlosung 7.ur Betheiliirunt?
einladen, werden wir un« auch fernerhin bo-
«treben, durch Htets prompte und reclln Bo-
dienuug die rolle Zufriedenheit unBerer i/e-

I ehrten Interesseaten zu erlangen. D. Q

Darlehen
unter sehr günstigen Veoingnnqen gewährt an

Offiziere, Pensionisten, Staats- und
(2290) 10-1 Gahnbcamte
die gegenseitige Versichrrnngsbanl „21«,viH".
Auch werden für Beamte Cautione» erlegt. —
Nähcrc Auskünfte ertheilt die <LUuur»1r<ipr!l-
sent»«/. In Lnldzzeil, >Vie«er«tru««« 7.

Knrlslmdcr Mühl-
frische Füllung,

(1588) 18—7 verkauft billig

<3r. I3ieooli,
Apotheker, Laibach (Wicnerslraßc).

Kail S. Till.
«uch- und papiclhnildlKNg, tlllltr dtl Tmnlschc L.

Reich sortiertes Laacr aller Bureau- u, Comp-
tllir-Ncquisiten, Schreib-, Zeichnuuas und Ma-
ler-tttc»silic», Zchreil,, Brief-u Packpapiere,
Farbe», Pinsel, Bleistifte, Stalilfeder», Tinte,
Sicacllack, Copir-, viotiz- n, Geschäfti«bttchcr.
Das l̂'cucslr in Papicrcoufection u, ^ionoaram-
men. Annahme von Vcslellnngen ans ^isit-

karten. (1491) 7

Ein sehr eleganter, sozusagen ganz ncner

KutsdüBr-Püaeton,
Kasten und Ntädcr aus Eichenholz gelb lackiert,
die Polsterung neu, ans brannem ^cdcrlnch,
ist billig zu vcrkanfen. (2272) : i - :.l

Nähcrcö aus Gefälligkeit im Comptoir
Hartmann, Laibach, Maria'Thcrcsiastraße.

(22 i i 4—2) N r . 2710.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu»
biger nach dem am 2. April 1K7K mit
Hinterlassung einer letztwilligen Anordnung
verstorbenen J a k o b K r a ä o v c von

Seitendorf Nr. 8.
Vom l. k. Bezirksgerichte Tschernembl

werden diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft des am 2. April 1878
mit Hinterlassung einer lttztwilligen An»
ordnung verstorbenen Jakob Kvaäovc von
Seitendorf Nr. 8 eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
die Anmeldung und Darthuung ihrer An<
sprüche den

5. J u l i 1 8 7 8 .
vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts zu
erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch schrlft,
lich zu überreichen, widrigens denselben
an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als insofcrne ihnen ein Pfand-
recht gebürt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
20. April 1878.

( 2 2 0 0 - 1 ) Nr. 1967.

Edic t
zur Einberufung der VerlassenschaftskläU'
blger nach der am 6. November 1877
ohne Hinterlassung einer letztwilligen An-
ordnung verstorbenen U r s u l a D a n i c l c ,

Inwohner in zu Osrecje.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird bekannt gemacht, daß am 6ten
November 1877 zu Osrehe die I n w o h -
nerin Ursula Danikiö ohne Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung gestorben sei.

D a diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf ihre Verlassen-
schaft ein Erbrecht zustehe, so werden alle
diejenigen, welche hierauf aus wa« immer
für einem Rechtsgrunde Anspruch zu machen
gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihreS Erbrechtes ihre Erbs-
erkläruug anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft, für welche inzwischen Josef
Perger von S t . Margarethen als Verlassen-
schaftS-Eurator bestellt worden ist, mit
jenen, die sich werden erbserllärt und ihren
Erbrechtstitel ausgewiesen haben, verhan-
delt und ihnen eingeantworlet, der nicht
eingetretene Theil der Verlassenschaft aber,
oder wenn sich niemand erbserllärt hätte,
die ganze Verlassenschaft vom Staate als
erblos eingezogen würde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am
18. April 1878.

(2225—3) Nr. 2646.

Kuratelsverhängung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschcr-

nembl wird hiemit bekannt gemacht, daß
das hochlöbliche k. k. Krcisgericht in
Rudolfswerth mit Beschluß vom 9ten
Apri l 1877, Z . 395, die Anna Klobuöar
von Tanzberg Nr. 17 als wahnsinnig
zu erklären und im Sinne des H 273
a. b. G, über sie die Curatel zu verhän-
gen befunden habe, und daß derselben
zur Wahrung ihrer Rechte Stefan Klo-
buöar von Tanzberg Nr. 17 als Curator
aufgestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl am
20. Apr i l 1878.
(2210—3) Nr. 2501.

Bekanntmachung.
Dem Josef Schwab von Loka, un-

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äo praes. 9. Apri l 1878,
Z . 2501, des Jakob Movrin aus Loka
Nr. 26 wegen 40 f l . s. A. Herr Peter
Persche aus Tschernembl als Kurator
aä aewm bestellt und diesen: der Klags-
bcscheid, womit zum summarischen Verfah-
ren die Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl am
9. Apri l 1878.

(2156—2) Nr. 2540.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche M a r i a

S t i c ge l von Stein.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Stein

wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Stiegel von Stein hiermit erinnert:

Es habe Herr Georg Krizaj, Vorsteher
des Armeninstilutes der Stadt Stein,
wider dieselbe die Klage auf Zahlung des
Schuldbetrages pr. 13 f l . s. A. 8uv prao».
11. Mai 1878, Z. 2540, hieramts ein»
gebracht, worüber zur Verhandlnna im
Bagatelloerfahren die Tagsatzung auf den

28. J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet und
der Geklagten wegen ihres uubckannten
Aufenthaltes Herr Anton Kronabelhvogl,
l . l . Notar in Stein, als Kurator ad uctum
auf ihre Gefahr und Koste«: bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls znr rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diesr
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein am 13len
Mai 1873.

(2191—1) Nr. 3048.

Erinnerung
an J a k o b K o z a m e l j (unbekannten
Aufeuthaltes), eventuell seiue uubekanntcn

Rechtsnachfolger.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird dem Jakob Kozamelj (unbekann-
ten Aufenthaltes), eventuell seinen unbe-
kannten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Trater von Ober<
jesseniz wider dieselben die Klage auf An-
erkennung der Ersitzung der in: Grundbuche
Reitenburg nub Urb.-Nr. 147 vorkom-
menden Weingartenrealität zu Malkovec
(Steuergemeinde Lalniz) 8ud prao». 4 ten
März 1878, Z.3048, Hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

17. J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 der allg. Gerichtsordnung an-
geordnet uud den Geklagten wegen ihres
uubelannten Aufenthaltes Franz Petje von
Unterjessenlz als Curator ad «.otum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uud diesem
Gerichte namhaft machen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem Aufgestellten Curator
uach den Bestimmuuacn der Gerichtsord-
nung verhandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Nassenfnß am
5. März 1878.

(1841 -2 ) N r . 2 M

Reassumierung
executive FeilbietulM

Ueber Ansuchen des Lorenz Im« °°
Petlovec wird die mit dem Bescheide °"
28. September 1877, Z. 8754, °uf"
9. Jänner, 13. Februar und 16 . ^ " '
1878 angeordnet gewesene und H
sistierte Fellbietuug der dem Lorenz"'«
von Gereuth Hs.-Nr. 26 gehörigen,
richtlich auf 3198 f l . bewerthcten M>"
8ud Grundbuchs - Folio 2 aä K i r «
Gercuth wegen schuldige,, 102 fi. ^
reassumando auf den

12. J u n i ,
12. J u l i und
14. A u g u s t 1 8 7 8 , ^

jedesmal vormittags um 10 Uhr, v
gerichts mit dem frühern AnhaiM
geordnet. ^

K. l. Bezirksgericht Loitsch a,n "
April 1878.

Fahrordnung dcr
Hnae der Tiidbah"

I I » der N i c h t u n a W i e » Trie»t<
P o s t - u n d E i l p o s t z l l g c . ^

N . M . 'g,^
Wicn Abfahrt nachm. 1.U0 «. abclU" ^ .
Graz „ abcuds 7.55 „ f"'^ 5^
Marburg „ „ 10,1 „ vor-l' . ^
Steiubrllct „ uach!« 12.5« ., MllwU' g,'
Laibach ,. frlN) 2.5>» „ "»">'', 5,̂
Adrlölicra. ,. „ 4.54 „ a l n " " 5^
Trirsl Auluusl „ 7.4« „ "

C i l z u g . Hii
Wieu Abfahrt friih . . . 7 lihr ^ „
Oraz „ mittags . . . 1 ^ ,» .^ ,,
'̂aidach „ abcnds . . . < » " << ,

Tnrst Aliluust „ . . . i> „ ''
G r m i s c h t e r Z »lg- .̂ ,h

Milr^zuschla^ Abfahrt :') Uhr 45, Mi»-'ist,
Graz ,. l<> „ ^0 " . l , . , ,^
5,'ail'ach „ '.» „ 50 " ̂ ,l><
Adrlsbcrg „ l ., 21 " ^h,
Tnrsl Alilunsl 5, ,. 42 " /

I » der Nicbt,,n<, T r ie f t ^ ' t "
Pos t , m i d E i l p o s ' ^ l l l t ' ẑ«,

U. Vi. . . l ^
Trirst Abfahrt srüh 7.Ü „ . abc"" ,,,<»
^iabrrsliia Abs. frllh «.« „ " «,,
?ldrl<<br,li „ vorm. 10.50 „ " ,« p'
Laibach ' „ «nchm, 1.7 „ «a«!»" ^
Stcilibrllll „ „ .342 „ ^ "., 5<"
Mlllbu,ss „ abcndö 7.20 ., ' ^ l l '
Graz „ „ 1,02 ,. "^, ^
Wieu Äutuufl früh «ii.'j ,, " " "

E i l z u « . .5^'"
Trich Abfahrt frllh . . . " ' w ̂ , "
,̂'aibach „ vorm. . . . ^ " ? "'

Graz „ uachm, . . 4 „ ^ ,<
Wir» Auluuft abends . . ^ "

G e m i s c h t e r Z " « ' «bl^
Triest Abfahrt 7 Uhr 30 M ' ^,h
AdclSbcrg „ I „ ^ "
'̂aibach „ 5 „ W " u°<̂  ,

Graz „ 4 „ l i i " «he"̂
Mllrzzuschla« Nulunft 9 ,. 18 "

FahrordnttNg

Laibach-Tarviser V ^
Vom 15. Mai bi« auf wcu

Von Laibach bis VillaH'
Gemischte Pcrso,'e"z"ge- ̂ ,12^

i,'aibach S. V. früh 4 — vorm. ^ 5 „ l̂ ŝ
i'aibllch N. V. „ 4,5 „ ^ " l ^
Vljmarjc „ 415 ,, ^ 2 " i3^
Zwischcuwiisscru „ 4.26 « ^.gg „ ^?
'̂act „ 4'4!l ̂  ^,.H „ ̂ g

Kraiuburg „ 4'5!> „ <Xig ,< «F
Poduart „ 5.19 „ ^ " ^ ,. Z^
Nlldmd.'i,'ees „ 5 45 uachm-^ ̂  „ ^z
Iaucrburg „ U.5 " 1^5 >^ '̂ 3'l"
Aßling ' „ 0.15 „ ^'40 " ^i>
Leugrufeld „ 6.^5 ,. ^gg „ ^0
Krouau „ 7 4 „ »10 " 4 ^
Nalschach „ 7.20 „ .;,4 ,. l̂l>
Tarvi« „ 7.40 „ ^ ,^ ,'
Villach S. B. „ 8-4? "

Bon Villnch W emb"ch.
OcmischlcPc>f"'»e>''"^al.d.^'

Villach S. A. add. 9.10 vorm- ^^.» „ Z,l
Tarui« „ W.:« ,< ^ ,? " 5?
Natschach „ 10 50 „ ^,22 " 3>,
Kroi.au ,. N-l» " 1 ^ ' " 3>
Leuamfeld „ 1142 « .̂7 „ ^5

5 ^ ° : "'' ^^'
Zw„ch'„w, " 2 . « 2 5' ^ ;Z»«,: I- " ^
Laibach S.V... ^ ^ ^ ^ ^ ^

Vruck und Verlag von Jg. ». Kleinm«yr <: Keb. V«mi er


